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Trunkenheitsfahrt in Böblingen: Polizei
stoppt Smart mit 4 Promille

In Böblingen wurde ein 57-jähriger Smart-Fahrer mit fast
vier Promille und gefährlichem Fahrverhalten gestoppt.

14.08.2024 – 11:02

Polizeipräsidium Ludwigsburg

Ein besorgter Zeuge verhindert
Schlimmeres

Ludwigsburg (ots) – Am Dienstagabend, dem 13. August 2024,
bewies ein aufmerksamer Zeuge, wie wichtig
Bürgerengagement im Straßenverkehr sein kann. Der Zeuge,
der auf der Autobahn A81 in Richtung Böblingen fuhr, bemerkte
einen Smart, dessen Fahrer äußerst unsicher unterwegs war. Mit
einer Geschwindigkeit von teilweise nur 30 km/h bewegte sich
der PKW gefährlich langsam über die Autobahn. Diese
beunruhigende Beobachtung veranlasste den Zeugen, die Polizei
zu alarmieren.

Gefährliche Trunkenheit am Steuer

Die Polizei fand den 57-jährigen Fahrer schließlich in der
Herrenberger Straße in Böblingen. Bereits beim Öffnen des
Fahrzeugs schlug den Beamten der Geruch von Alkohol
entgegen. auf dem Beifahrersitz lagen zwei leere Flaschen –
eine Bier- und eine Kräuterlikörflasche. Der Atemalkoholtest
ergab alarmierende knapp vier Promille, was deutlich über der



gesetzlichen Grenze liegt und auf eine massive
Alkoholbeeinflussung hinweist. Dies deutet auf ein ernsthaftes
Problem des Mannes hin, das weit über die einzelnen Vorfälle
hinausgeht. 

Konsequenzen für den Fahrer

Die Maßnahmen der Polizei waren unverzüglich. Neben der
Blutentnahme, die unter erheblichem Zwang durchgeführt
werden musste, wurden der Führerschein und der
Fahrzeugschlüssel des Fahrers sichergestellt. Man kann nur
hoffen, dass dieser Vorfall zu einer Bewusstseinsänderung bei
dem Fahrer und eventuell auch bei anderen führen kann, da
Alkohol am Steuer nicht nur die eigene Sicherheit, sondern auch
die anderer Verkehrsteilnehmer gefährdet.

Die Bedeutung der Zivilcourage

Dieser Vorfall bekräftigt die Bedeutung der Zivilcourage und des
aktiven Handelns von Bürgern in gefährlichen Situationen. Das
Engagement des Zeugen könnte ernsthafte Unfälle verhindert
haben und zeigt, wie wichtig es ist, auf mögliche Gefahren im
Straßenverkehr aufmerksam zu werden und diese zu melden.
Soziale Verantwortung und Wachsamkeit sind entscheidende
Faktoren, um die Straßen sicherer zu machen.

Ermittlungen dauern an

Die Ermittlungen wegen Trunkenheitsfahrt und Widerstands
gegen Vollstreckungsbeamte sind noch im Gange, und die
Polizei wird weitere Schritte in dieser Angelegenheit
unternehmen. Der Fall wird auch in breiteren gesellschaftlichen
Kontexten betrachtet, da die Problematik der Alkoholfahrt nicht
neu ist und weiterhin ein ernstzunehmendes Risiko darstellt.
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